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Herren Kreisliga A Gr. 1

TTSB Aistaig : SV Marschalkenzimmern II 
Samstag, 07.10.2023, 20:00 Uhr

TTSB Aistaig und SV Marschalkenzimmern II schenkten sich 
nichts

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Herren Kreisliga A Gr. 1 entführten die Gäste des SV
Marschalkenzimmern II in ihrem 3. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Mannschaftskampf
beim TTSB Aistaig. Wie knapp es im Punktspiel am Samstag wirklich zuging, verdeutlicht auch das
Satzverhältnis von 29:31. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel
Krauß / Grötzinger. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die
Spieler vom TTSB Aistaig um die Nummer 1 Frank Müller nun 4 Pluspunkte in der Tabelle.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nicht einen Satzgewinn überließen Haffner / Ostertag ihren
Gegnern Faller / Huber beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holten damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende.
Müller / Müller gewannen gegen Krauß / Grötzinger mit 3:2. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Müller / Müller mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten
gewannen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Kösling / Rieder, das sie mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Dressel / Broghammer verloren. Das Zwischenergebnis zeigte nun
ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es
bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Frank Müller gegen Timo Grötzinger. Einen
hart erarbeiteten Sieg feierte wenig später indessen Frank Haffner beim 3:2 gegen Paul Krauß, mit
dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Manfred Ostertag hatte im Einzel gegen Eckhardt Huber
am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. So gut wie
gewonnen schien das Spiel von Peter Müller gegen Volker Faller, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß.
Am Ende hatte Volker Faller jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Im
Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Mit nur einem Satzverlust ging Jan Kösling gegen Max Broghammer durchs Ziel, denn die
Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Otto Dressel fand Marcel Rieder
von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim Stand von
5:4 gingen die Spitzenspieler des TTSB Aistaig und des SV Marschalkenzimmern II in die Box. Der
Start in die Partie hätte für Frank Müller besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des
ersten Satzes das Spiel gegen Paul Krauß noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Passende spielerische Mittel hatte Frank Haffner letztlich an der Hand, um
Timo Grötzinger zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Ohne Satzgewinn für Manfred
Ostertag verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Volker Faller. Das musste man neidlos
anerkennen. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Nicht so gut lief es für
Peter Müller beim 10:12, 10:12, 10:12 gegen Eckhardt Huber, obwohl die beiden auf dem Papier als
in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Jan
Kösling gewann nachfolgend dagegen sein Spiel gegen Otto Dressel überzeugend mit 3:0.
Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel
gebracht wurden. Einen Erfolg verpasste Marcel Rieder indes beim 1:3 gegen Max Broghammer.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten
nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal
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alles aus sich heraus. Zwischenzeitlich konnten Haffner / Ostertag zwar einen Satz für sich
entscheiden, verloren die Partie gegen Krauß / Grötzinger aber trotzdem mit 9:11, 11:6, 9:11, 10:12.
Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTSB Aistaig tritt dabei geben den TV Epfendorf an, während es
der SV Marschalkenzimmern II mit dem TTC Schiltach zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTSB Aistaig

Doppel: Haffner / Ostertag 1:1, Müller / Müller 1:0, Kösling / Rieder 0:1 
Einzel: F. Müller 1:1, F. Haffner 2:0, M. Ostertag 1:1, P. Müller 0:2, J. Kösling 2:0, M. Rieder 0:2 

 SV Marschalkenzimmern II
Doppel: Krauß / Grötzinger 1:1, Faller / Huber 0:1, Dressel / Broghammer 1:0 
Einzel: P. Krauß 0:2, T. Grötzinger 1:1, V. Faller 2:0, E. Huber 1:1, O. Dressel 1:1, M. Broghammer 1:
1


